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Nr. 426. Dienſtag, 2. 20. Juni 1882. 
Breslau, 19. Juni. (Amtlicher 8 Börſen⸗Bericht.) 
Voörſen⸗ Telegramme. Roggen: per 2000 (Pfund.) feſt. Gef. — Centner. Abgelaufene 
Berlin, der 29. Juni. (Telegr. Agentur.) ber d A ob. en on, 17 8 On. 
4 5 er Juli⸗Augu per Auguſt⸗September per September⸗ 
— feſter BR 855 En — Gehnuntet 5 801d 25 5 ar 1 50 a G5. 125 15 Nee e 0 Werken 
50 Gekündigt — Centner, per Juni 216 eld. — Hafer. Gel. — Gtr 
dne d 1 — Juli 1 0 N 9 per Sun 132,09 Gd., per Juni⸗Juli 132,00 Gd., per Juli⸗Auguſt 129,00 
ele Wen 148 Tele 50 Juguſt⸗September 43 90 46 90] Br., per September ⸗ Oktober 123,00 Br., per Oktober⸗November 127 


— Raps. Gekündigt — Etr., per Juni —, —, per September⸗ 
1 > 501148 5 ae 5 “| en Oltober 258 Br., 255 0d. — Rübdl ruhiger. Gel. — Ct. Loko 
4. Olteber B afer 134 75|59,50 Br., per Juni 58 (0 Br. u. Gd. per Juni⸗Juli 58,09 Br. per 


Nüböl ſeſt 88 20 Nn or Roggen * | September⸗Oltober 55,50 Br., per Oktober⸗November 55,25 Brief. — 


82 Spiritus wenig veränd. Gef. — Liter, per Juni 45 (d., per Juni⸗ 
Ser Oktober 57 20 J Kündis. Spie 59000 80000 N amber 1570— Sal 50 un 45, A 15 24530 Er e 
September — 45 ez, per September ober per 
Ur. 3 92 2 19 92 25 Ruff Bean An 188 90 135 2 Dlober-Stopember 15.80 bei. a 470 Ur. 3 mt 17 Ane per 
Pr 2 . P 27 ohne 
1 6105 25 105 60 Po en 8. A. 122 — ER N u "ie bier nanu 


r S 
Wolf» : 71 35, 71 29 LER, 68 79 65 50| Danzig, 19 a ee te 


Daft. rr Eilberente 65 50, 65 40 | Reihöbanf, . 149 75.149 co] ein en i810 hatte heute einen ſchwerfälligen Verkauf und nur 
3 1 2 90 = — Sa een. 55 10 = —_ Imühjam konnten für die gehandelten 700 Tonnen te 


erreicht werden. Es ift bezahlt für inländiſchen 124 Pfd. hellbunt 

Ruf. wog Anl. 1855 0 69 80 00 = Bon end 8 = AR 2 42 209 M., für polniſchen zum Tranſit ſtrenge roth 131/2 Pfd. 208 M., 
m. Din, An. e 40,79 9 fig 10 dg . een 100307 Mn, d ae nat 
5 78 hellbun 5 hochbun 

Nachbörſe: Franzoſen {43 50 Kredit 545 50 Lombarden 241 50 127) Rip. 210 M, rüſſiſchen zum Franſit Gh obfallend 108 Br, 


155 M., Ghirka beſetzt 120—121/2 Pfd. 172180 M., Sommer⸗ 121 
e — 70 —— Ruff Cg An 187183 8 80 284 Pd. 185 M., rotb befegt 114125 Pd, 175191 N. roth 120—128 
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ne R. per Tonne. Termine Zranfit Juni 199 M. bez., Juni⸗Juli 
Be 192 10. 2 30 1 241 50 242 — — 108 M. bez., Juli⸗Auguſt 198 M. Br. 197 Gd., September⸗Oktober 
= er . 89 30 89 25 Fondſt. ruhi 2 188 M. be, April⸗Mai 194 M. bez. Regulirungspreis 199 M. 
ar 6 Anl.1880 103 --|103 — a Roggen loko ruhig und nur leichte Qualität für den Export 
män. 6 An e 1990451 i 1 per ER 97 n 125 
r polniſchen zum Tran malen 
Stettin, den 20 = 1188 Agentur.) K 10 M., für ruſſiſchen zum Tranſit 126 M., ſchmalen 123, 1233, beſetzten 
W — E t.⸗Oktober 40 80 56 — 121 M. per Tonne. Zermine Juni⸗Juli Tranſit 124 M. bez., Sep⸗ 
ee 212 50210 50 — tt tember⸗Oktober Tranſit 126 M. bez. und Gd. Regulirungspreis 134 
— li 211 50 209 50 er 8 44 80 45 M,, unterpolniſcher 125 M., Tranſit — M. — Gerſte lolo feſt, 
S 1. Bit b 201 — 201 —Juni⸗Juli a 3 zum Tranſit 101—-105 Pfd. brachte 105 M., 112 Pfd. 118 
— ruht Au uſt⸗Se t. 45 60 46 200 M., ae zum Tranſit 10110010 Sr. 105-120 M., Futter⸗ 
en 11 ISepk⸗Oftober 40 | 46 60002 Pfd. 100 M. per Tonne. — Hafer lofo iſt inländifeher zu 125 
i⸗Jul 147 —i147 50 Petrol leum M., mlſiſhen zum Tranſit zu 107 M. per Tonne verkauft. —Erbſen 
Sept ktober 144 50 145 — [Se 4. Oktober 3 7 601 760 lolo polniſche zum 1 Futter⸗ zu 118, 120, 122, 124, 125 We 
Nübö Nübien a e 3um Zranfit Race su 135 MR, Zutter 119, 120, 123 M. 
2 8 59 50! 59 5 See er 260 —257 — ver Tonne verkauft. — Leinſaat loto ruſſiſche 180 M. per Tonne 


— Winterrübſen Termine Auguſt⸗September 5 
3 u Tranſit 238 M. Gd., September⸗Oltober Tranfit 239 M. Br., 
Börfe zu Poſen. 37 M. Gd. — Spiritus heute nicht gehandelt. 


Poſen, 2 1 [Amtlicher Börſenbericht. 5 Wollmarkt. 


Sele e (mit Ja) Gel. —,—. Liter. Kündigungspreis 44. Berlin, 19. Juni. Faſt genau mit dem Glockenſchlage 5, um welche 
er Juni 44, per Juli 44,20, ver Auauſt 44,80, per September] Zeit die Eröffnung des eigentlichen Wollmarktes auf dem Terrain 


155 9.800 per N 45. Loco obne Faß 44. der Viehmarkt⸗Aktiengeſellſchaft 7 begann es zu regnen, wo⸗ 
Poſen, 20. Juni. 5 richt. durch die Stimmung ungünſtig beeinflußt wurde, da der Regen die 
Ro gen ohne Handel [Verladung der Wollen erſchwerte. Die Kauflust war ſehr reſervirt, 


itus ruhig. andi — Liter. 1 ungspreis —.—, per] der Geſchäftsgang ſchleppte, fo daß um 10 Uhr kaum ein Drittel des 
— * 44 nn. „per Juli 44,30 bez. Br., er Auguft 44,80 bez. Be. Geſammtquantums Nehmer gefunden hatte. Bevorzugte Beachtung 
ber 45,30 5 Gd., per Oktober 10 kez. Br., ver November: und meiſt dieselben Käuſe er wie in dem Vorjahre fanden Produzenten⸗ 

— er} 90 bez. Loco obne Faß 43,80 Gd. wollen, die ungefähr 4 der Zufuhren betragend, mil wenigen Aus⸗ 
nahmen ſchon um 8 Uhr geräumt waren. Die Abweſenheit bezw. die 
Produkten -Jörſe geringe Anzahl der hier anweſenden Produzenten drückten dem Markte 

nl 0 ; ein Enge Gepräge auf und war mit die Veranlaſſung daß 

Marktpreiſe in Breslau am 19. 5 die Abſchlüſſe mehr einen gezwungenen Charakter trugen. Eigner 
n W̃ hielten feſt auf Forderungen und nur durch gegenſeitiges Entgegen⸗ 

Feſtſetzungen 5 5 geringe Waareſfommen vermochten ſich die einzelnen Transaltionen zu, vollziehen. 
der ſtädtiſchen Markt⸗ Nie: Käufer waren ausſchließlich Fabrikanten vornehmlich aus: Luckenwalde, 
Deputation . 0 Spremberg, Luckau während Kümmer, vollitändig fehlten und von 

> M. Pf. Ausländern nur ein fchwrdischer Fabrikant im Markte thätig war. 

202019 — [Der ce gegen das Vorjahr bezifferte ſich durchſchnittlich 
2110 20 802) — 18 90 auf 1—3 Thlr., doch gingen auch einzelne Partien, die weniger ute 
Gegen 10 1450 14 2013 3013 —[Wäſche zeigten, zu vorjährigen, allerfeinſte Qualitäten zu höheren No⸗ 
0 1260/12 3011 8/11 10 ftirungen fort. Der Preis rechnet ſich in dieſem Jahre auch inſofern 

a = Kılog. 1370 13 3012 70 1 50 beſſer, als ſich derſelbe vielfach inkluſtve Lammwollen verfteht, die im 
due 17 — 15 8014 6013 801 Vorjahre meiſt zu z gerechnet wurden. Schmutzwollen zeigten ſich be⸗ 
Kart offeln, per 50 Klgr. 2, 02, 50-3, 9 M., per 100 Run ſonders vernachläſſigt, da die Forderungen zu hoch im Verhältniß zu 
4,00 5,00 —6,00 M., per 2 Aer 0,08 0, 10--0,12 M., — Heu, perjpen für andere Wollen befunden wurden, doch war nicht au verkennen, 
50 95 3,40—3,60 Mark. — Stroh, per Schock a 600 ig. 23 daß ſich eindringliches Intereſſe für ſolche kundgab. Ein kleiner Poſten, 
bis 30 Mark. der nur mittelmäßige Qualität aufwies, wurde zu 21, Thlr. begeben 
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Die Gefammtzufuhr im Wollmarkte bezifferte ſich um 10 Uhr, wo nur 
noch Mee Nutten ausſtanden, auf 20,624 tr. gegen 14,706 Ztr. Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal. 
im Vorjahre. Die genauen Ziffern der Stadtläger können wir erſt im Vom 17. bis 19. Juni, Mittags 12 Uhr. 
nächſten Bericht angeben, da die amtlichen Ermittelungen noch nicht Schiffer Michael Jabs, XIII 1854 mit Feldſteinen von Fuchsſchwanz 
beendet find; ſchätzungsweiſe dürften dieſelben Mitte 40,000 Zentner nach Kulm. Karl Treſchke, XI 252, mit Feldſteinen, von Fan 
betragen. Das auf den Stadt ägern bis gegen Mittag begebene, vor⸗ nach Kulm. Valentin Grafewski, XIII 1857, mit Feldſteinen von 
nehmlich hintervommerſche Wollen betreffende Quantum täriren wir Fuchsſchwanz nach Bromberg. Nikolaus Zitzkowski, II 469, mit Feld- 
auf ca. 8000 Ztr. Hauptkäufer waren Kammgarnſpinner, während die ſteinen von x 5 
Fabrikanten erſt nach 10 Uhr, nachdem fie auf dem Wollmarkt thätig leer, von Fuchsſchwanz nach Bromberg. Johann Hinze, VI 607, leer, 
geweſen waren, ſich dem Stadtgeſchäſt zumandten. Während Ruſtikal⸗ von Bromberg nach Lochowo. Andreas Palkowski, 1 364, leer, von 
wollen wenig Beachtung fanden, begegneten ungewaſchene Wollen, die Bromberg nach Lochowo. Foſef Podorzymski V 272, leer. von Oſtro⸗ 
in großen Poſten in den Händen der Händler vereinigt find, regerem metzto nach Lochowo. Franz Podorzymsſi XIII 685, leer, von Sſtro⸗ 
Intereſſe. Das Geſchäſt in Sahmutzwollen verſpricht zukünftig eine metzko nach Lochowo. Paul Gomoölski, VIII 669, leer, von Brahnau 
maßgebende Rolle zu ſpielen. Viele Landwirthe laſſen die Wollen nach Fuchsſchwanz. Karl Naſchke, XII 885, leer, von Brahnau nach 
nicht mehr waſchen, um hierdurch einerſeits ihre Mannſchaften für] Fuchsſchwanz. Karl Gebauer, I 17.573 leer, von Drieſen nach Brom⸗ 
anderweitige Arbeiten frei zu halten, andererſeits die Fleiſchzucht nach⸗ [berg. Wilhelm Mielitz, 1 17,370, leer, von Brandenburg nach Brom⸗ 
drückticher zu fördern. Die bewilligten Preiſe ſtellten ſich ungefähr berg. Martin Rychlieki, 1 7358, leer, von Danzig nach Lochowo. 
denen des Wollmarktes analog und bezifferten ſich auf 1—9 Thaler Friedrich Tornow, I 16,784, leer, von Küſtrin nach Scculig Eduard 
höher als im Vorfahre. Schneider, I 16755, leer, von Berlin nach Schulitz. Karl Dal I 
De RT 1635, mit Scmelen, von Schul nac e E Ehling, 1 17.306, 
2 EEE ERBE mit Schwellen von Schulitz nach Berlin. Michael Ernſt, 095, mi 
Staals⸗ und Volkswirthſchaſt. Kantholz von 1 00 nach Berlin. Herrmann Stöckert, XIII 3138, 
* Berlin, 19. Juni. [Städtiſcher Zentral⸗Vieh⸗ſmit Kalkſteinen, von Rüdersdorf nach Diwnowo. Karl Wichmann, 
hof. Amtlicher Bericht der Direktion.] Auftrieb 34210 IV. 596, mit Flaſchen, von Uſch nach Bromberg. Theodor Kruzp, V 
Rinder, 6100 Schweine, 1612 Kälber, 21,359 Hammel. — Rinder. 544, mit Kallſteinen, von Rüdersdorf nach Diwnowo. Wilhelm John, 
Das Geſchäft zeigte ſich zu Anfang ziemlich rege, ermaktete zwar ſpäter VIII 865, mit Schießpulver, von Nieder⸗Neuendorff nach Thorn. Karl 
einigermaßen, verlief indeß im grohen Ganzen, auch in Bezug auf Hartmann, XIII 3432, mit Schießpulver, von Nieder⸗Neuendorff nach 
Ser 1 75 an 5 des W 5 85 Ran. = 3 Thorn. 
wurde erzielt: für Ia, 55-59, feinſte Stiere 62 und darüber, IIa. Holzflößerei an der 9. Schleuſe. 
bis 50, IIIa. 38—41, IVa. 34—37 M. per 100 Pfund Schlachtgewicht. Tour Nr. 124 (von der Weichſel) Bengſch⸗Bromberg für Polenski⸗ 
— Schweine. Der Auſtrieb überragte den Bedarf, der Markt ver⸗ Berlin. 
lief in Folge deſſen äußerſt ſchleppend und die Preiſe konnten nicht Tour Nr. 125 (von der Weichſel) C. Groch⸗Bromberg. 
einmal die vorwöchentliche Höhe erreichen. Serben waren heute nicht Tour Nr. 94 (von der Weichſel) Rodemann & Wurl für Bärwald. 
zugetrieben. — Beſte Mecklenburger circa 51, gute Landſchweine Tour Ne. 47 (von der Oberbrahe) Groch⸗Bromberg für Pulver⸗ 
und Pommern ca. 50, Senger 48—49, Ruſſen 42—48 M. per 100 macher & Dyck⸗Bromberg find abgeichleuft. 
Pfd. bei 20 pCt. Tara; Bakonver 56-58 M. bei 40—45 Pfd. pr. Tour Nr. 92 und 93 (von der Weichſel) Rodemann & Wurl für 
Stück Tara, — Kälber. Auch hier war der Auftrieb zu ſtark, be⸗ L. Bärwald⸗Nakel ſchleuſt. 
De am Ihnen 1. 28.54, 1. h. fl en, Dei den olaflößerei an ber 2. Schleuſe. 
reisrückgang erlitt: Ia. 48-54, IIa. 40— , pr. „ Schlacht: 9 „Mei a Frnſt⸗ 1 
ewicht. — Damme l. Es waren zu heute bereits ca. 12.000 Stück fuer l Tour Rs, 140, b dener Tür de Ber 


Weideſchafe zugetrieben worden, die, wie von vorne herein erwähnt ſei, Von der Weichfel, Tour Nr. 137 und 141, L. Zech⸗Bromberg für 
D. Franke Söhne⸗Berlin ſind abgeſchleuſt. 


in Folge des anhaltenden Regenwetters einen ſehr ſchlechten und nur 
zu geringen Preiſen möglichen Abja fanden und daher bedeutenden Von der Weichſel, Tour Nr. 142, Habermann & Moritz⸗Bromberg 
fir Balzer & Schumacher ⸗Stettin ſchleuſt. 


Ueberſtand hinterlaſſen werden. — Auch Schlachtvieh konnte, bei dem 
nunmehr ſchwächer werdenden Begehr für den Export, die letzten Preſſe 
nicht halten. — Es wurde bezahlt: für Ia. 48—50, gute Lämmer ca. 
IIa. 38—16 Pf. pr. 1 Pfd. Schlachtgewicht. - . 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Verlin, 20. Juni. Fürſt Bismarck iſt heute Vormittags 
um 8½ Uhr nach Varzin abgereiſt. 

— Die aus Kiel reſp. Danzig gegebene Nachricht über die 
gegen den Oberfteuermann Meiling ſchwebende Unterſuchung 
wegen Landesverraths iſt richtig. Nach den bisher bekannten 
Reſultaten der Unterſuchung hat die Größe des Verraths nach 
keiner Richtung hin die Bedeutung, welche demſelben in jener 
Nachricht beigemeſſen wird. (Die betreffende Nachricht folgt im 
nächſten Morgenblatt. Die Red.) 

London, 19. Juni. Der Lordmayor erhielt ein Tele⸗ 
gramm des engliſchen Konſulararztes aus Alexandrien, welches 
mittheilt, daß Tauſende von Chriſtenfamilien, ihre geſammte 
Habe zurücklaſſend, aus Egypten flüchteten; er ſchlägt dem Lord⸗ 
mayor die Organiſirung eines Hilfsfonds zur Unterſtützung der Fardt, Heimer und Elſeld aus Berlin, Fränkel aus Gleiwitz, Mat⸗ 
Nothleidenden aller Nationen vor. Der Lordmayor veröffentlichtſthes aus Stuttgart, Thiele aus Leipzig, Pincus aus Bromberg 
das Telegramm, 55 bemerkt, 1 ſei Te = engliſchen ne 8 aus Breslau, Bieber aus Dresden, Heß aus 
Bevölkerung, ſich über die zu ergreifenden Maßnahmen auszu⸗“ 83 3 fü 3 
ſprechen. — Die gerichtliche Verhandlung gegen den wegen der Kurngtogld 1 „ah erde 5 — 
beſchlagnahmten Waffenvorräthe verhafteten Irländer Thomas Treskom aus Morasko, Frau v. Niegolewska u Sohn aus eee 
Walſh iſt am 19. d. M. auf acht Tage vertagt. Der Richter ren Graf Bninski aus Diedenhoſen, Propſt Rymarkiewicz aus 
lehnte die Freilaſſung gegen Kaution ab. i 5 . : 

ne ouflantinopel 10. Sun Cine Depefge Derwicg aue ihn Bote! rüber Gnsttenderg), Die Sau 
ſchas an bie Pforte bezeichnet die Situation in Egypten als Fenn un 5 aner auß 5 — 3 en 

I ii 1 renzla U a D ner au n. ngenieur 
ra Arabi gehorche pünktlich den Anordnungen des 4 Hernſtadt, Direktor Herschel aus Weimar, gen el - 

Alexandrien, 19. Juni. Das „Reuter'ſche Bureau“ Ber: Grätz's Hotel zum Schwarzen Adler. Die Ritter⸗ 
meldet: Nach einem Gerücht iſt der Polizeipräfekt, welcher ver⸗ — von Derwenski aus Glinno, pon Grochowski aus Polen, 
dächtigt wurde, Urheber des jüngſten Blutbades zu fein, plötzlich Kirſten mit ne 5 Metz die 9 Kaphan aus Schroda, 
geſtorben. Ragheb Paſcha, Naſhid Paſcha und Arabi Bey ſind] Drahn aus Hamburg, Wagenhaus Müller aus Konin, Rentier Gregor 
hier von Kairo eingetroffen und zeigten dem Khedive und Derwiſch 


aus Warſchau, Dr. Feldt aus Berlin, Fabrikbeſitzer Grunwaldt aus 
\ j . Aachen, Hotelbeſitzer Kleiſt aus Berlin, Geiſtlicher Swigtkowski aus 
Paſcha die Neubildung des Kabinets an. Die Namen der Mi⸗ Noz 
niſter find noch nicht bekannt. Franzöſiſche und griechiſchs Kriegs: 


Augeksmmene Fremde. 
Poſen, 20. Juni. 


Mulius’ Hotel de Oresde. Die Rittergutsbeſitzer Martini 
aus Dembowo, Lehmann aus Nitſche, Lieutenant Kundler aus Wron⸗ 


Dr. Kapp und Ober⸗Bürgermeiſter Weber a. D. aus Berlin, Landwirth 
Stobwaſſer mit Frau aus Gr. Luttom, Ober⸗ Bergrath Wachler 
und Direktor Dr. Honigmann aus Breslau, Amtsrichter Jahns mit 
Frau aus Schroda, die Domänenpächter Schindowski mit Familie 
aus Niepruſzewo und v. Schweinichen aus Auguſtenhof, die Kaufleute 
Beger aus Leipzig, Pensky aus Königsberg, Spiro aus Dittowo, 
Bloom aus Newyork, Rodenberg aus Magdeburg, Halm und Scharnke 
aus Berlin, Tarnogrocki aus Breslau, Pleiß aus Nundſcheid, Kluge 
aus Hannover, Agb. Neumann und Bankier Leonhard aus Breslau. 

Julius Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer 
Major v. Winterfeld aus Przependowo, Plümicke und Familie aus 
Tuchen i. Pomm., Waligorski aus Skorzewo, Baumeiſter Büttner 
aus Stettin,. Bauunternehmer Gieſe aus Tremeſſen, die Kaufleute 


Ozmin. 


MWaaſſerſtand der Warthe. 

; 5 PB i Mittags 0,54 Meter. 
rieth allen engliſchen Staatsangehörigen, Egypten zu verlaſſen. Bofen, am 79. Juni 93 0 

Das Konſulat ſchätt die Zahl derſelben auf 300. —. 


Werantwortlicher Redalteur H. auer in Polen. Druck und Verlag von W. Decker & Coco. [E. Röſtel] in Poſen. 
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ein, Freiherr v. Schenk aus Kawenezyn, Mitglied des Reichstages 


Bollage aus Mühlhauſen, Wendling aus Plauen, Karfunkelſtein, Bor⸗ 
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üchsſchwanz nach Bromberg. Otto Szidowski, IV 562, 


; n 
err A Eike u ee a nn A * ! nu — u x 


